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Zu allen Fragen können Sie uns gerne anrufen oder 
einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch in unserem Haus. 
 

Ihre Ansprechpartner sind: 

 Alexander Haase: Einrichtungsleitung 

 Jeannette Neumann: Pädagogische Leitung 

 Johannes Fritsche: Pflegedienstleitung 

Zum Wohnheim 

 Zur Verfügung stehen  
- 67 Plätze für erwachsene Menschen mit geis-

tiger und schwerstmehrfacher Behinderung 
nach SGB XII (§§ 53/54) mit Tagesförderung, 

- 14 Plätze in der Altenpflege nach SGB XI, mit 
zusätzlicher Betreuung nach § 87 b SGB XI, 
Förderung dementer und geistig behinderter 
alt gewordener Menschen und 

- 2 Plätze in der Außenwohngruppe im Ort. 

 Aufnahmevoraussetzung ist das Vorliegen ei-
nes Grundanerkenntnisses mit Leitsymptom 
geistiger Behinderung. Hinzu kommen körperli-
che und/oder Sinnesbehinderungen. 

 Die Unterbringung erfolgt in liebevoll eingerich-
teten und ausgestalteten Einzel- und Doppel-
zimmern in gemischtgeschlechtlichen, offenen 
Wohngruppen. Wir bieten unseren Bewohnern 
regelmäßige gemeinsame Aktivitäten, Feiern, 
Feste, Gottesdienste und Ausflüge. Als Fach-
kräfte arbeiten bei uns Heilpädagogen, Rehabi-
litationspädagogen, Musik- und Ergotherapeu-
ten, Erzieher, Heilerziehungspfleger, Kranken-
schwestern und Altenpfleger. 

 Unsere Einrichtung verfügt über ein einrich-
tungsindividuelles Qualitätsmanagement auf 
elektronischer Basis (e-QM). 

 Die Einrichtung unterhält regionale und überre-
gionale Kooperationen mit anderen Einrichtun-
gen und Diensten. 

 
Zur Gemeinde Dingelstedt  

 Die behindertenfreundliche Gemeinde Dingel-
stedt, mit ca. 1.500 Einwohnern, liegt direkt am 
Landschaftsschutzgebiet Huy, ca. 15 km von 
Halberstadt entfernt. 

 Unsere Heimbewohner sind aktiv in das Ge-
meinwesen integriert und werden z. B. bei Dorf-
festen einbezogen. 

 Gemeindemitglieder sind herzlich in unser Café, 
zu unseren Schützenfesten mit Pusterohrwett-
kampf, zum Erntedankumzug mit der Kutsche 
des Heimes und zu unserem Jahresfest einge-
laden. 

Unser Leistungsangebot  

„Es liegt an jedem Einzelnen,  

ob aus einem Haus ein Zuhause wird.“ 



Das Caritasheim St. Pia Dingelstedt ist eine Ein-

richtung für erwachsene Menschen mit geistiger 

und schwerstmehrfacher Behinderung, in der Ein-

gliederungshilfen nach SGB XII erbracht werden. 

Angegliedert ist ein Wohnbereich der Altenpflege 

nach SGB XI. 

 

Ursprünglich war die Einrichtung auf dem histori-

schen Gelände der Huysburg gelegen, bevor die 

Bewohner im Jahr 1998 das neu erbaute Wohn-

heim in Dingelstedt bezogen. Die Förderstätte wur-

de 2005 eingeweiht. 

 

Das moderne Gebäude liegt am Rande einer Gar-

ten- und Plantagenanlage. Hier leben heute in 

sechs Wohngruppen (inklusive des Altenhilfeberei-

ches) jeweils 13 bzw. 14 Bewohner in Einzel- oder 

Doppelzimmern. 
 

 

 

 

 

 

 
 

In unserer Außenwohngruppe, einer externen 

Wohnung im Ort, bieten wir zwei Menschen mit 

Behinderung eine offenere und selbständigere 

Wohnform.  

Unser Haus 

Förderung beginnt bei uns 
im Alltag. Morgens, z. B. 
beim Waschen, beim Früh-
stücken oder bei Hausar-
beiten im Wohnbereich 
ermutigen wir unsere Be-
wohner, ihr Leben mög-
lichst selbständig zu meis-
tern. 
 
 
 
Eine Strukturierung des Tages- und Wochenablaufes 
erfahren die Bewohner durch den Besuch der Förder-
stätte. In sechs festen Fördergruppen werden kogniti-
ve, musikalisch-künstlerische, handwerkliche oder haus-
wirtschaftliche Fähigkeiten und Fertigkeiten gefördert, 
ausgebaut oder erhalten. Beispielsweise backen Heim-
bewohner in unserer Bäckerei Brot, Brötchen und Ku-
chen. 
 

 
Diese Köstlichkeiten werden jeden Dienstag im hausei-
genen Café angeboten, das von Heimbewohnern, ehe-
maligen Mitarbeitern und Senioren aus dem Ort gern 
besucht wird. 
 
In unserem Bereich für ältere Menschen mit Behinde-
rungen erfahren die Bewohner eine individuelle, liebe-
volle und gesundheitsfördernde Pflege. Eine zusätzli-
che Betreuung erfolgt nach § 87 b SGB XI, nach dem 
demente und geistig behinderte, alt gewordene Men-
schen gefördert werden. 

Ausgehend von den individuellen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten eines jeden Einzelnen werden in der 
Förderplangestaltung gemeinsam mit dem Bewoh-
ner Förderziele für Wohnbereich und Förderstätte 
nach dem Prinzip „Hilfe nach Maß“ erarbeitet und 
festgelegt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielseitige Angebote laden jung und alt ein, eine 
interessante Freizeit zu erleben: 

 verschiedene Sport-, Psychomotorik- oder Akti-
onsgruppen, 

 Theater- und Tanzgruppe, 

 Glaubensstunde, Lese- oder Malgruppe, 

 Clubnachmittage mit Spielrunden, 

 Rhythmikgruppe oder Klangtherapie, 

 Snoezelen, Teilnahme an der Entspannungs- 
oder Yogagruppe und 

 Urlaubsfreizeiten, z. B. nach Holland, Däne-
mark und sogar in die Türkei. 

 
Unsere Garten- und Plantagenanlage kann von 
den Heimbewohnern erkundet werden. So können 
sie „hautnah“ den Wandel der Jahreszeiten, Wind 
und Wetter und die sich im Aufbau befindliche 
Kleintierhaltung erleben. Vielfältige Bewegungs-
möglichkeiten bieten der Spielplatz, der Fußball-
platz oder der Sportraum. Zusätzlich nutzen wir die 
Turnhalle im Ort und fahren wöchentlich baden 
bzw. reiten. 

Fördern und Pflegen 


